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„Wie geht es eigentlich Dir?“
Warum Selbstfürsorge für Begleitende in der Pflegekinderhilfe so wichtig ist.

… uns der großen Herausforderungen der Begleitenden
im Alltag und im Umgang mit Pflegekindern und –
jugendlichen bewusst zu werden

…. die Bedeutung und Wichtigkeit der eigenen
Selbstfürsorge erarbeiten

…. durch kurze alltagstaugliche Übungen einen Blick auf
die eigene Selbstfürsorge werfen, auf das, was Ihnen gut
tut und wodurch Sie Kraft tanken

…. im Austausch mit den anderen Teilnehmenden Ideen
für die (Wieder-) Entdeckung eigener Ressourcen
entwickeln

…. Ihnen bei verbindlicher Anmeldung gerne vorher
schon ein Workbook zukommen lassen
(spanger@erziehungsbuero.de)

Was wir machen möchten….



„Wie geht es eigentlich Dir?“
Warum Selbstfürsorge für Begleitende in der Pflegekinderhilfe so wichtig ist.

Was Sie mitnehmen können….

…. mit Leichtigkeit und Tiefgang dem Thema
Selbstfürsorge zu begegnen

…. sich der Bedeutsamkeit der eigenen
ganzheitlichen Gesundheit bewusst zu werden

…. Wege zu sich selbst, zu mehr Balance,
(Selbst-) Bewusstsein und Achtsamkeit zu finden

…. Motivation und Inspiration

…. Lust zu bekommen, sich selbst etwas Gutes
zu tun!


